
Nächstes Heimspiel: 
 

Sonntag   14.11.2021  14 Uhr   SV Lichtenberg   -   BSC Freiberg 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MITSUBISHI 
Autoservice 

Zimmermann 

Landesklasse Mitte 
Sächsischer  

Fußballverband 

Samstag 30.10.2021 
       Meißner SV 08                 gegen den   SV Bannewitz        3:0 (2:0) 

Hartmannsdorfer SV E.       gegen den      Heidenauer SV       3:2 (0:1) 
SC Freital II          gegen die   VfL Pirna-Copitz 07 II   1:0 (0:0) 
                                            Sonntag 31.10.2021 

       BSC Freiberg                     gegen den     Radeberger SV 
   SG Empor Possendorf    gegen den  FV Gröditz 1911 

TSV IFA Chemnitz      gegen den     HFC Colditz 
SV Fortuna Langenau    gegen den  VfB Fortuna Chemnitz 
 

Liebe Lichtenberger, verehrte Sportfreunde, 
 

10. Spieltag 
Saison 21/22 

Sonntag 

31.10.2021 

Übersicht zum 10. Spieltag in der Landesklasse Mitte 

Herzlich Willkommen zum 10. Spieltag in der Landesklasse Mitte. Heute begrüßen 
wir den SV Chemie Dohna am Trassenweg. Unsere Gäste verloren bisher jedes 
ihrer 8 Ligaspiele. Das letzte zuhause mit 2:3 gegen Meißen. Die heutige Partie 

steht unter der Leitung von Sportfreund Kay Windisch (Gittersee). Ihn 
unterstützen an den Linien die Sportfreunde Johann Seidl (Neueibau) sowie 

Oskar Lämpel (Weixdorf). 
 

Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung! 
 

SV Lichtenberg 
- 

SV Chemie Dohna 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte 

1 VfB Fortuna Chemnitz 9 36:4 24 

2 SVC Freital II 10 20:7 23 
3 BSC Freiberg 9 23:12 18 

4 HFC Colditz 8 27:14 17 

5 Meißner SV 08 10 20:21 17 

6 SV Fortuna Langenau 8 20:10 16 
7 SV Lichtenberg 9 22:19 16 

8 Heidenauer SV 9 21:19 13 

9 Radeberger SV 9 19:23 13 

10 Hartmannsdorfer SV Empor 10 16:24 11 
11 TSV IfA Chemnitz 9 14:22 9 

12 FV Gröditz 1911 9 15:19 8 

13 SV Bannewitz 8 13:18 8 

14 VfL Pirna-Copitz 2 10 15:23 8 
15 SG Empor Possendorf 9 8:24 3 

16 SV Chemie Dohna 8 6:36 0 
 
 

 

SV Fortuna Langenau    –  SpG SG Dittmannsd./Lichtenberg II             3:4  (1:3)  
 
 
Unsere zweite Frauenmannschaft gewinnt in der Ausscheidungs- 
runde im Kreispokal auswärts beim SV Fortuna Langenau e.V. mit  
3:4     . Alle vier Tore schoss Patricia Bölter. Glückwunsch! 
 
 
Mädels und viel Erfolg      für die nächste Runde. 

 Kreispokal Mittelsachsen      Ausscheidungsrunde SVL Damen „Zweite“ 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

SV Mulda    –  SV Lichtenberg II                         0:0   (0:0)      Zuschauer: 125 
 
Aufstellung  SVL:  Becker, Winderlich, Spörke(81./Krägenbrink), Kurzhals, Springer, 
Schneider, Kunath (46./ Hamburg), Müller C., Müller F.(89./Butter), Ernstberger (87./Merkel), 
Haustein 
 
Trainer: Kunath, Holger 
 

 Mittelsachsenklasse               9. Spieltag SVL Herren „Zweite“ 

SV Fortuna Chmenitz    –  SV Lichtenberg                   2:0   (1:0)      Zuschauer: 71 
 
„Das war kein übermächtiger Gegner“ 
 
Die Landesklasse-Fußballer des SV Lichtenberg haben bei Fortuna Chemnitz 0:2 verloren. Die 
Defensive machte dennoch ein gutes Spiel – mit einem Stürmer in ihren Reihen. 
 
Obwohl Manuel Kluge das Duell gegen den VfB Fortuna Chemnitz als Bonusspiel 
bezeichnete, war der Trainer des SV Lichtenberg nach der 0:2-Niederlage sichtlich 
enttäuscht. Denn trotz großer Personalsorgen war der Spitzenreiter der Fußball-Landesklasse 
Mitte durchaus schlagbar. „Das war kein übermächtiger Gegner. Für unsere 
Ausgangssituation haben wir ein richtig gutes Spiel abgeliefert, aber leider schenken wir dem 
Gegner zwei Tore“, resümierte Kluge. 
 
In der Anfangsphase wollten die Gastgeber ihrer Favoritenrolle gerecht werden und liefen 
mit viel Tempo an. Vor allem über die linke Seite segelte eine gefährliche Flanke nach der 
anderen in den Strafraum. Doch entweder konnte die neuformierte SVL-Abwehr klären oder 
Torhüter David Bellmann war zur Stelle. Anschließend fanden die Gäste immer besser in die 
Partie und wagten sich ebenfalls vor das gegnerische Tor. In der 15. Minute wurde Kluge 
erstmals laut. Aber nicht weil er mit seinen Schützlingen unzufrieden war, sondern weil 
Kapitän Torsten Gronwaldt am Strafraum gefoult wurde. Der Schiedsrichter gab aber nur 
einen Freistoß. „Das war ein klarer Elfmeter. Hätten wir den bekommen, wäre das Spiel 
womöglich anders verlaufen.“ 
 
Kurz drauf machten die Lichtenberger dem VfB das  
erste Geschenk. Einen zu kurz geraten Kopfball zum  
eigenen Keeper erlief Fortuna-Stürmer Moritz Günther  
und schob zur Führung ein. Auf der anderen Seite traf  
die Elf von Manuel Kluge zweimal das Tor, beide Male  
aber aus Abseitsposition. Auch in der zweiten Hälfte  
spielte der SVL munter mit. Maximilian Molnar traf  
aber nur das Aluminium. „Uns hat leider auch die  
Substanz im Kader gefehlt, um noch mehr Wucht nach  
vorn zu entwickeln“, sagte Kluge, der auf insgesamt  
acht Spieler verzichten musste. 
 
Die Chemnitzer fanden offensiv kaum noch statt, denn die Abwehrreihe, in der Stürmer 
Rostam Geso aushalf, zeigte sich gefestigt und sicherte einen Ball nach dem anderen. Eine 
einzige Unkonzentriertheit führte aber zum zweiten Treffer von Günther (80.). Kluge: „Ich 
kann meinem Team keinen Vorwurf machen, aber, wir haben uns leider selbst um den Lohn 
gebracht.“ 
 
Aufstellung SV Lichtenberg: Bellmann – Kohl (Tommy Schmidt), Erler (71. Molnar), Budach, 
Geso, Drechsel, Jäkel (79. Eckhardt), Miersch, Gronwaldt, Kluge, Häuser - Tore: 1:0, 2:0 
Günther (22., 80.) Schiedsrichter: Rehm (Aue) – Zuschauer: 71 
 
Bildtext: Hatte am Sonntag vor allem Defensivaufgaben zu lösen: SVL-Stürmer Rostam Geso 
(M.), den es ab und zu aber auch nach vorn zog.  Foto: Andreas Seidel 
 
 

Landesklasse Mitte                 9. Spieltag SVL Herren „Erste“ 

BSV / Lichtenberg gegen SV Reichenbach                   0:2  (0:1)      Zuschauer: 34 
 
Eigentlich könnte ich den Spielbericht vom Ludwigsdorf- Spiel kopieren, nur dass diesmal die 
Gäste einen Treffer weniger erzielten und wir wiederholt mit verändertem und dezimierten 
Personal auskommen mussten. 
 
Wenn nicht Emiliy aus der 2. von Lichtenberg hinzugekommen und Louise nicht doch 
nochmal die Fußballschuhe geschnürt hätte, wären wir in Unterzahl angetreten. Arbeit, 
Urlaube und nach wie vor Verletzungen machen uns sehr zu schaffen. So traten wir ohne 
eine gelernte Stürmerin an. 
 
Auch heute will ich keiner Mühe und Engagement absprechen, aber ehe wir uns auf dem 
Platz eingespielt und gefunden haben, rennen wir wieder einem Rückstand hinterher. Und 
wenn wir nicht vor das gegnerische Tor kommen und wenigstens einigermaßen gezielt 
abschließen, dann nützt uns auch eine unsichere Gästehüterin nichts. 
 
Nach der Pause war es besser, aber wenn man kein Glück hat, kommt oft Pech dazu. Kristin 
traf leider nur den Querbalken, Meikes guter Versuch wurde abgefälscht, sodass 
Reichenbachs Hüterin den Ball noch klären konnte. 
 
Die Gäste nutzten nach einer langen Freistoßflanke eine ihrer wenigen Chancen zum zweiten 
Treffer und spielten es danach runter. Wir konnten leider nicht mit frischen Kräften 
nachschieben, weil Emilie verletzt raus musste. 
 
Wie schon voriger Woche muss man sagen, dass die Niederlage unnötig war. Uns fehlte nicht 
nur heute jemand, der Tore schießen kann. Selina, von der Abwehr zur Stürmerin 
umfunktioniert, mühte sich redlich, aber richtig drin im Stürmerspiel war sie nicht und 
konnte es auch nicht sein. 
 
Jetzt haben wir am 14.11. unser nächstes Spiel. Genug Zeit, mal den tatsächlichen 
Spielerkader auf den Prüfstand zu hieven und dass sich Verletzte endlich zurückmelden 
können. 
 
Aufstellung: Lilli, Lena, Stephania, Leah, Emily, Sandy, Meike, Louise, Emilie, Kristin, Selina 
Wechsler: Freddy 
Treffer: Reichenbach  (5., 53.)                                      (@JOE) 

 Landesklasse Ost                 5. Spieltag SVL Damen „Erste“ 
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